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Friedenslicht vielfach verteilt 
 

 
Übergabe des Friedenlichts bei der Feuerwehr Innstadt.(Foto: Jäger) 
 

 

Das Friedenslicht soll bewusst machen, dass den Menschen durch die 

Geburt Jesu Christi der Frieden Gottes verheißen wurde. Es wurde auch 
heuer wieder durch ein Kind in der Geburtsgrotte zu Betlehem entzündet 

und hat sich in zahlreichen europäischen Ländern als Ausdruck des 
weihnachtlichen Friedens einen festen Platz geschaffen. 

Die Feuerwehrjugend der Freiwilligen Feuerwehr Schardenberg hat in 
schon traditioneller Art das Friedenslicht am Heiligen Abend um 11 Uhr im 

Rahmen einer kleinen Feier im Feuerwehrgerätehaus Innstadt an die 
Feuerwehren der Stadt Passau übergeben. Es wurde dann von der 

Jugendfeuerwehr in die einzelnen Stadtteile weitergetragen und 
erleuchtete vielfach weitergegeben die Christmetten in den Passauer 

Kirchen. - red 
 


